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Änderungsantrag der Fraktionen der SPD und der CDU

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen (Stadtge-
meinde) für die Jahre 2000 und 2001

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Produktplan: 68 Bau

Produktbereich: 90 Sonstiges Bau

Produktgruppe: 02 Städtebauförderung

Der Anschlag bei den investiven Ausgaben wird für das Jahr 2000 von 10.653
TDM um 1.528 TDM auf 12.181 TDM erhöht.

Der Anschlag bei den investiven Ausgaben wird für das Jahr 2001 von 8.553
TDM um 1.528 TDM auf 10.081 TDM erhöht.

Die entsprechenden Leistungsziele/-kennzahlen sind noch festzulegen.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

a) Einzelplan: 36 Bau und Umwelt

Kapitel: 3696 Städtebauförderung

Titel: 892 50 Zuschüsse an Dritte für das Programm „Woh-
nen in Nachbarschaften (WiN)“

Der Anschlag wird für das Jahr 2000 von 3.764.000 DM um 764.000 DM
auf 3.000.000 DM reduziert.

Der Anschlag wird für das Jahr 2001 von 3.764.000 DM um 764.000 DM
auf 3.000.000 DM reduziert.

b) Einzelplan: 36 Bau und Umwelt

Kapitel: 3696 Städtebauförderung

Titel: 892 60 Zuschüsse an Dritte für das Programm „So-
ziale Stadt“

Es wird ein Anschlag für das Jahr 2000 von 2.292.000 DM eingestellt.

Es wird ein Anschlag für das Jahr 2001 von 2.292.000 DM eingestellt.

Darüber hinaus werden bei der Produktgruppe 68.90.02, Städtebauförderung, fol-
gende Haushaltsvermerke angebracht bzw. gestrichen:

Haushaltsstelle 3696/384 60-5:

Neuer Haushaltsvermerk: Zweckgebunden  zur  Deckung  von  Ausga-
ben bei 892 60.

— 1 —



Haushaltsstelle 3696/892 50-3:

Streichen des Haushaltsvermerkes: Über 3.000.000 DM hinaus dürfen bei 892 50
und 980 50 Ausgaben in Höhe der zweckge-
bundenen Einnahmen bei 384 60 geleistet
werden.

Haushaltsstelle 3696/892 60-0:

Neuer Haushaltsvermerk: Über  1.528.000  DM  hinaus  dürfen  Ausga-
ben in Höhe der zweckgebundenen Einnah-
men bei 384 60 geleistet werden.

Cornelia Wiedemeyer, Böhrnsen und Fraktion der SPD

Dr. Schrörs, Eckhoff und Fraktion der CDU

Druck: Hans Krohn, Bremen


